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Grundlagen

Gesetzliche Grundlagen

Bund

415.0 Bundesgesetz über die Förderung von Turnen und Sport vom 17. Juni 2011 Art. 12, Absatz I: „ Die 
Kantone fördern im Rahmen des schulischen Unterrichts die täglichen Sport- und Bewegungsmöglichkeiten. 
Sie sorgen für die notwendigen Anlagen und Einrichtungen.“

415.01 Verordnung über die Förderung von Sport und Bewegung (Sportförderungsverordnung, SpoFöV) 
vom 23. Mai 2012, Art. 45 Fachstelle Sportanlagen: „Das BASPO führt eine Fachstelle Sportanlagen, die 
Empfehlungen hinsichtlich Planung, Bau, Ausrüstung und Betrieb von Sportanlagen erarbeitet und Dritte 
diesbezüglich berät.“

Kanton

611.114 Verordnung über die Verwendung der Mittel des Swisslos-Sportfonds (Swisslos-Sportfonds-
Verordnung, SLSFV), Kap. 1.2. Sportbauten und -anlagen, § 3, Abs. 1: „Gegenstand Beiträge können 
ausgerichtet werden an den Erwerb, die Erstellung, die Erneuerung und die Erweiterung zweckmässiger 
Sportbauten und -anlagen mit Standort im Kanton Aargau oder mit Bezug zum Aargauer Sport, wenn der 
Bedarf nach der Baute oder der Anlage ausgewiesen ist.

Fachliche Grundlagen / Literatur

Department Bildung, Kultur und Sport, Abteilung Volksschule, Sektion Ressourcen 26. Juni 2013: 
Schulräume und Schulbauten.Kantonale Empfehlungen

Schriftenreihe für Sportanlagen der Eidg. Sportschule Magglingen, u.a.:

•	 Nr. 001	 Sportanlagen Grundlagen zur Planung

•	 Nr. 101 	 Freianlagen Planungsgrundlagen

•	 Nr. 201	 Sporthallen Planungsgrundlagen

D0254 Hindernisfreie Sportanlagen - Empfehlungen zur Anwendung der Norm SIA 500

bfu-Fachdokumentation 2.020 Sporthallen

bfu-Fachbroschüre Freianlagen für den Schul- und Vereinssport

VSS SN 640 281 Parkieren; Angebot an Parkfeldern für Personenwagen

VSS SN 640 065 Parkieren; Bedarfsermittlung und Standortwahl von Veloparkierungsanlagen

Definition Anforderungen

(siehe auch Schriftenreihe für Sportanlagen der Eidg. Sportschule Magglingen 201 Sporthallen 
Planungsgrundlagen)

•	 Typologie: Einfachhalle - Doppelhalle A - Doppelhalle B - Dreifachturnhalle

•	 Nutzung: Sporthalle für nationale und internationale Wettspiele (Badminton, Basketball, Handball, 
Unihockey, Volleyball...)? > Defintion freie Höhe

•	 Zusatzräume für sportliche Veranstaltungen und Mehrzwecknutzungen

•	 Aussenanlagen (Bestand / Sanierung / Neu)

•	 Geräteausstattung

Defintion Perimeter

•	 Erschliessung

•	 Parkierung

•	 Anbindung an bestehende Schulanlage

Bedarf Parkfelder / Veloparkierung

Parkfelder für Personenwagen

Richtwerte:	 VSS SN 640 281 
Pro 100m² Hallenfläche 2 PP und zusätzlich pro Zuschauerplatz + 0.1 PP

	 BASPO 
1 - 2 PP für Betriebspersonal und zusätzlich 6-8 PP pro Hallenteil

Hallenfläche:	 Doppelhalle A = 910m² (32.50 x 28 m) 
Doppelhalle B = 1‘034m² (44 x 23.50 m) 
Dreifachhalle = 1‘372m² (49 x 28 m)

Standort Typ:	 Annahme, zwischen 25 - 50% Langsamverkehr mit einer Bedienungshäufigkeit des 
öffentlichen Verkehrs zwischen 1 - 4 mal pro Stunde ergibt Standort Typ C (min. 50% / 
max. 80%). 

Bedarf: VSS SN 640 281 
Standort Typ C

BASPO

Doppelhalle A min. 10 / max. 15 min. 13 / max. 18
Doppelhalle B min. 11 / max. 17 min. 13 / max. 18
Dreifachhalle min. 14 / max. 22 min. 19 / max. 26

Annahme:	 Parkplätze für Doppelhalle A: ca. 15 Parkfelder

Bedarfsermittlung von Veloparkierungsanlagen

Richtwerte:	 VSS SN 640 065 
2 Velo-P pro 10 Arbeitsplätze / 3…5 pro 10 gleichzeitigen Besucher

	 Velokonferenz Schweiz 
	2 Velo-P pro 10 Arbeitsplätze /4 pro 10 Garderobenplätze

	 BASPO 
1-2 Velo-P für Betriebspersonal / 20-30 Velo-P pro Hallenteil

Standort Typ:	 Erhöhung um 25 - 100% bei sehr günstiger Topographie und Lage, wenn die 
Veloinfrastruktur sehr gut ausgebaut ist oder wenn die Velonutzung am betreffenden 
Standort überdurchschnittlich gross ist.

Gard.-plätze:	 Doppelhalle A = 4x25m² (entsprechen ca. 118 Personen) 
	Doppelhalle B = 4x25m² (entsprechen ca. 118 Personen) 
	Dreifachhalle = 6x25m² (ensprechen ca. 176 Personen) 

Bedarf: VSS SN 640 281 
ohne Erhöhung

BASPO Velokonferenz 
Schweiz

Doppelhalle A min. 37 / max. 60 min. 41 / max. 62 ca. 48
Doppelhalle B min. 37 / max. 60 min. 41 / max. 62 ca. 48
Dreifachhalle min. 54 / max. 89 min. 61 / max. 92 ca. 72

Annahme:	 Veloparkierungsplätze für Doppelhalle A: ca. 50 Plätze

Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle
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Anforderungen Baspo
Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle

Auszug aus „201 - Sporthallen Planungsgrundlagen“, Bundesamt Sport BASPO (Ausgabe Oktober 2017, 10. überarbeitete Auflage)
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3 Zonenvorschriften
3.1 Bauzonen
3.1.1 Zonenübersicht

1) Ab einer Geländeneigung von 10% und einer Gebäudelänge  zum Hang von 8 m wird die Gesamthöhe um das Mass B gemäss Abs. 6
reduziert.

2) Grenzabstand für zweigeschossige Fassaden 
3) Grenzabstand für dreigeschossige Fassaden

Festlegung durch Ge-
meinderat

2Die mit “o“ bezeichneten Masse legt der Gemeinderat unter Abwägung der 
betroffenen privaten und öffentlichen Interessen im Einzelfall fest.

Lärmvorbelastung 3In den im Bauzonenplan dargestellten lärmvorbelasteten Flächen gilt die 
Empfindlichkeitsstufe III.

Bauweise 4Wo nachfolgend nichts anderes festgelegt wird, ist sowohl die offene als 
auch die geschlossene Bauweise zulässig.

§ 8 

Bauzonen 1Der Bauzonenplan scheidet folgende Bauzonen aus:
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Grünfläche 3Zehn Prozent der bei der Festlegung der Ausnützungsziffer anrechenbaren 
Landfläche sind als gestaltete Grünflächen auszubilden. Diese sind nach 
Möglichkeit gegenüber Wohnzonen und am Bauzonenrand anzuordnen. Mit 
dem Baugesuch ist der Umgebungsplan einzureichen.

Maximale
Nettoladenfläche

4In der Gewerbezone sind Fabrikläden und Verkaufsläden mit max. 500 m2

Nettoladenfläche pro Laden1 zulässig.

3.1.6 Zone für öffentliche Bauten und Anlagen

§ 13

Zone für öffentliche Bau-
ten und Anlagen OE

1Die Zone für öffentliche Bauten und Anlagen OE ist für Bauten und Anlagen 
bestimmt, die dem öffentlichen Interesse dienen.

2Der Gemeinderat legt die Baumasse und Abstände unter Berücksichtigung 
privater und öffentlicher Interessen fest. Gegenüber angrenzenden Wohnzo-
nen sind deren Abstands- und Höhenvorschriften einzuhalten.

3Entlang des Seetalbahntrassees ist im Bereich des Trockenbiotopvernet-
zungskorridors gemäss LEP die Durchlässigkeit zu gewährleisten.

3.1.7 Grünzone am Siedlungsrand

§ 14

Grünzone am
Siedlungsrand Gr

In der Grünzone Siedlungsrand Gr sind Klein- und Anbauten (§ 19 BauV), 
Unterniveau- und unterirdische Bauten (§ 20 BauV) und Bauten im Zusam-
menhang mit der Gartengestaltung sowie befestigte Laufhöfe für Nutztiere 
(z. B. Pferde) zugelassen.

3.2 Landwirtschaftszonen
3.2.1 Landwirtschaftszone

§ 15

Landwirtschaftszone 1Die Landwirtschaftszone ist für die bodenabhängige landwirtschaftliche und 
gartenbauliche Produktion sowie für die innere Aufstockung und die Ener-
giegewinnung aus Biomasse im Sinne der Art. 16, Art. 16a Abs. 1, 1bis und 2 
RPG bestimmt. 

2Die Zulässigkeit von weiteren Produktionsmethoden und Nutzungsformen 
richtet sich nach eidgenössischem Recht.

3Ersatzaufforstungen sowie Anlagen zum ökologischen Ausgleich bis 50 a
pro einzelne Anlage sind zulässig, soweit keine überwiegenden, insbesonde-
re landwirtschaftlichen Interessen entgegenstehen.

1 Hinweis: Betreffend der max. zulässigen Verkaufsfläche pro Laden wird auf den Planungsbericht verwiesen.

Bau- & Nutzungsordnung  1 : 2‘000
Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle
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Erschliessung Medien  1 : 2‘000
Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle

Werkleitungen bis Hauseinfühung 

ohne grundstücksinterne Medien-

Leitungen wie z.B. Holzschnitzel-

Fernwärmeleitungen etc.  

(Quelle: www.geoproregio.ch)
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Historische Arealentwicklung

Landeskarte 2012

Landeskarte 2000

Landeskarte 1988Landeskarte 1970

Landeskarte 1976

Landeskarte 1982

Siegfriedkarte 1880/1940

Landeskarte 1964

Michaelis- und Dufourkarte 1840

Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle
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1904
Neubau Schul- und Gemeindehaus (heutiges altes Schulhaus) anstelle 
des bestehenden Schul- und Gemeindehauses.

1948
Wettbewerb zur Erweiterung der Schulanlage mit Turnhalle und
Schulhaus (nicht realisiert)

1954/56
Bau Aussenturnanlage

1964/66
Neubau Schulhaus und Turnhalle
Planung: Lehmann + Spögler + Morf, Arch. ETH/SWB, 5600 Lenzburg
Baukosten: rund CHF 3.125 Mio. (Quelle Kreditvorlage 10.06.1966)

1966
Umbau Turn- und Gemeindesaal altes Schulhaus:
Erdgeschoss mit Eingang/Foyer, Nebenräumen und Büros für 
Gemeindeschreiber, Kanzlei und Verwaltung.
Obergeschoss mit Gemeinderats- und Vereinszimmer.
Bauliche Massnahmen: Einbau von diversen Räumen, Einzug einer 
Zwischendecke im bestehenden Turn- und Gemeindesaal, Absenken 
des bestehenden Bodens, neuer nördlicher Zugang, Fassadenanpas-
sungen
Planung: P.Läuchli, Ing. HTL, 5603 Staufen
Baukosten: ca. CHF 160‘000.- (Quelle Baugesuchsmappe)

1979
Sanierung und Ausbau Turnanlagen (Aussenanlagen) inkl. Parkplatz 
Hermen
Planung: Burgherr + Wälti, 5600 Lenzburg
Baukosten: rund CHF 550’000. (Quelle Bauabrechnung)

1982
Umbau und Renovation altes Schulhaus in 2 Etappen.
Etappe 1: Umbau, Vollausbau, Renovation Gemeindeverwaltung
Vollständige Erneuerung der Toilettenanlage EG, OG1 und OG2
Ausbau Dachgeschoss (Wegfall der Abwartswohnung)
Etappe 2: Renovation aller Gänge und Treppenhaus, Anpassungsar-
beiten Klassenzimmer
Ausbau und Vergrösserung Normalklassenzimmer im 1. OG, neue 
Beleuchtung aller Klassenzimmer, vollständige Aussenrenovation
Planung: P. Plattner, Arch. HTL, 5600 Lenzburg
Baukosten: ca. CHF 1.6 Mio. (Quelle Protokoll Baukommission vom 
21.12.1983)

1990
Sanierung Primarschulhaus und Turnhalle
Wärmetechnische Isolation Gebäudehülle (Aussenisolation 80mm, 
hinterlüftete Fassade mit CEMFOR-Feinbeton-Faserplatte, neue 
Leichtmetallfenster, Sanierung Flachdächer mit zusätzliche Wärme-
dämmung und neuer Sarnafilabdichtung. Neuer Sonneschutz,  
Verbesserung Akustik in Schulzimmern, Halle, Mehrzweckraum.
Neue Beleuchtung, Ersatz Heizung, Anpassungen sanitäre Anlagen.
Neuer Mehrzweckboden Turnhalle, neue Bodenbeläge Schulzimmer.Luftaufnahme 1960, Swissair (Quelle: e-pic ETH Zürich)

Luftaufnahme 1920, Mittelholzer Walter (Quelle: e-pic ETH Zürich)

Telefon- und TV-Inst. In den Schulzimmern, Ausbau Militärunterkunft-
Raum, neue Möblierungen.
Planung: P. Plattner, Arch. HTL, 5600 Lenzburg
Baukosten: und. CHF 2.323 Mio. (Quelle Bauabrechnung), davon rund 
145‘000 für
Einrichtungen und CHF 80‘000 Schutzraumanlage

1991
Wettbewerb für eine Doppelturnhalle und Oberstufenschulhaus 
gemäss Programm
vom 10.4.1991 (nicht realisiert)

1997/98
Bühnensanierung Turnhalle.

1997/98
Bau Ausserdorfschulhaus (Oberstufenschulhaus) nach Studienauftrag 
inkl. Holzschnitzelheizung.
Planung Metron AG, 5200 Brugg

2003
Nachrüstung Schulzimmerklimatisierung Ausserdorfschulhaus

2007
Neubau Kindergarten Ausserdorf in Modulbauweise

2013
Umbau Klötzlikeller Mehrzweckhalle in Schulaula

2014
Umbau Altes Schulhaus (Auszug Gemeindeverwaltung) und 
Aufstockung südlicher Anbau
Baukosten: CHF 4.14 Mio. (Quelle Bauabrechnung)

Historische Arealentwicklung
Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle
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B11C
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B13

B10
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D
B12

B13

B10
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B11

E

Übersicht Standortprüfung

+	keine Tangierung der bestehenden 
Aussensportanlagen

+	Nähe / Einbindung zur Schulanlage
+	eigenständige Erschliessung via 

Sammelstrasse (Ausserdorfstrasse)
+	Raumplanerische Reserveflächen 

Schulanlage (Erweiterbarkeit)

Teil II - Machbarkeitsstudie Sporthalle

+	Landverbrauch
+	minimal Tangierung der bestehenden  

Aussenanlagen
+	Raumplanerische Reserven Schulanlage 

(Erweiterbarkeit)
+ Nutzung bestehende Parkplatz Hermen

+	Nutzung / Anbindung Hermen-Parkplatz
+	Verkehrserschliessung

+	Nähe / Anbindung Schulareal

-	 Entfernung / Anbindung Hermen-
Parkplatz

-	 zusätzliche Parkplätze in Hallennähe nötig
-	 Ersatzpflanzung objektgeschützte 
Obstbäume

-	 Landverbrauch Erschliessung

-	 Ersatz / Kosten Rasenspielfeld
-	 Distanz / Anbindung Schulanlage
-	 Satellitenlösung
-	 Erschliessung via Quartierstrasse 

(Hermenweg)
-	 Ersatzpflanzung objektgeschützte 
Obstbäume

-	 Landverbrauch (neues Aussenspielfeld)

-	 Verlust / Ersatz Aussensportanlagen 
(Kugelstoss, Beachvolley...)

-	 unmittelbare Erweiterungsreserven 
Schulraum

-	 Neuer Standort Kindergarten
-	 Ersatzpflanzung objektgeschützte 
Obstbäume

-	 Erschliessung ab Ausserdorfstrasse zu 
schmal

-	 Distanz / Anbindung zur Schulanlage
-	 Satellitenlösung
-	 Erschliessung via Quartiererschliessungs-

strasse (Hermenweg)
-	 Verlust / Ersatz kleines Rasenspielfeld

+	Aussensportanlagen unbeeinträchtigt
+	Landverbrauch

-	 zu knappe Platzverhältnisse
-	 Nebenräume nur unter Terrain möglich. 

(Lift/Rampenanlage)
-	 Baugrubensicherung aufwendig
-	 Erweiterbarkeiten Verwaltung/Sporthalle
-	 Parkierung Verwaltung
-	 keine direkte Erschliessung (via Zufahrt 

Verwaltung oder/und Zopfhuus)
-	 Satellitenlösung
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